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Anzeigen

nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hteftge Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .
berechnet . Reklamen 25 Pf .
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No 185 .

Der Kaiser in England .
V .

Freitag , den 9. August 1889 . 15 . Jahrgang .

gab hierbei der Hoffaung Ausdruck , daß das Regiment noch lange Offiziere wurden die Lehrmeister der deutschen Marine , sodaß , was

die Ehre genießen möge , die Königin als Chef zu haben . Die auch deutsche Offiziere seien und geleistet hätten , fte der britischen

Ueber den Besuch Sr . Maj . des Kaisers am englischen Hofe Königin äußerte sich in ihrer Erwiberung sehr erfreut über die ihr Marine verdankten. Der Admiral fügte hinzu, daß überall in ber

von der Deputation bargebrachten Glückwünsche. Später empfing Welt , wo deutsche und englische Offiziere zusammenträfen , ste Freunde
lingen noch folgende Meldungen vor .

Cowes , 6. Auguft. Im Laufe des Vormittags hatte sich der Kaiser die Deputation der Bürgerschaft von Cowes, welche eine feien, und daß dies hoffentlich für alle Zukunft so bleiben werde.

St. Maj . der Kaiser mit Sr . Königl. Hoh. dem Prinzen von Wales Begrüßungs -Abreffe überreichte. Danach begaben sich der Kaiser Nachbem fich der stürmische Beifall verzogen, schloß Admiral Baird

an Bord der Yacht „Osborne nach der Sandown-Bah begeben, Bord der töniglichen Nacht „Victoria and Albert" und wohnten der wird wohl sehr lange dauern, ehe die englische Marine noch einmalund der Prinz von Wales nach der Sandown Bai und dort an die Reihe der Redner mit dem Dante der englischen Offiziere. Es

um die zu den Marövera auslaufende englische Flotte vorbeipassiven

zu laffen und gleichzeitig der alljährlich stattfindenden großen Regatta Abfahrt der englischen Flotte zu den großes Manövern bei. Die einer andern Seemacht so freundschaftliche Versicherungen giebt, wie

des Yachtgeschwaders beizuwohnen . Anläßlich dieser Regatta war englischen Kriegsschiffe falutirten bei dem Vorüberfahren des Kaisers . es auf dem Banket geschehen.

Nachmittags die Königin nach Cowes gelommen, wo sich unter der Sodann wohnten Se . Majestät und der Prinz von Wales ber Regatta

maffenhaft versammeltenMenge auch viele Matrofen der vom Prinzen für den Queens - Cup bei.

Heinrich befehligten Bauzertorvette Frene " befanden , welche beim

Publikum die Heiben des Tages waren und mit Freundschaftsbe¬
engungen überschüttet wurden. Die Königin ließ ihren Wagen an

olten und richtete einige Fragen an verschiedene der deutschen Ma¬

hofen . Die Allerhödften Herrschaften blieben einige Zeit auf der
Terraffe des Yachtklubs und sahen dem bunten Treiben und der
Rückkehr der Yachten zu .

M 限

09

H

Die Adreffe , welche die Deutschen Londons an Se . Maj . den

Raiser richteten , hat folgenden Wortlaut : Allerdurchlauchtigster , Groß¬

- Es möge hier noch erwähnt werden, daß es in der preu- mächtigfter Kaiser und König ! Allergnädigster Kaiser, König und

ßischen Armee bisher nicht dagewesen ist, daß ein Garde -Kav. -Regiment Herr ! Die frobe Kunde, daß Ew . Kaiserliche und Königliche Maj .

einem nichtpreußischen Fürsten bezw. Fürstin verliehen wurde. Die nach England kommen wollten, um Ihre Majestät die Königin Vic¬

Auszeichnung, mit welcher der Kaiser seine erlauchte Großmutter toria durch Allerhöchst Ihren Besuch zu erfreuen , weckte in der Brust

ehrte, muß also als eine besonders hohe angesehen werden . Anläß. der Deutschen in England den innigsten Wunsch, Ew . Majestät ihre

lich dieser Verleihung richtete der Kaiser folgendes Schreiben an feine allerunterthänigsten Huldigungen zu Füßen zu legen. Von Nah und

Großmutter : Durchlauchtigste Großmutter ! Es gereicht Mir zur Fern aus diesem gaftlichen Lande haben Ew . Majestät treue Unter¬

Nach 5 Uhr fuhr der Kaiser mit dem Prinzen und der Prin - besonderen Ehre, in der Lage zu sein, Sie in das Heer einzureihen, thanen, welche sich des gnädigsten und huldvollstenSchußes der Be¬

fin von Wales , dem Prinzen Heinrich , dem Prinzen und der in welchem Ihre Söhne , Ihre Enfelsöhne, Ihre Verwandten bereits herrscherin dieses Reiches erfreuen , uns entfandt , um Ew . Majestät

Brinzeffts Heinrich von Battenberg, der Prinzessin Louise und der seit vielen Jahren ehrenvolle Stellungen belleiden . Es ist auch ein einen ehrfurchtsvollen und begeisterten Willkommen entgegenzubringen

Marquise von Lorue, sowie mit dem Herzog von Cambridge und besonderes Bergnügen für mich , daß das Regiment Meines Heeres, und der hohen Freude Ausdruck zu geben, Ew . Majestät unserm

Gefolge zum deutschen Geschwader . Die Matrosen hatten die Raaen in welchem Kaiser Friedrich, Mein Vater , Ihr Schwiegerfohn, viele vielgeliebten Kaiser als Gaft der Königin Victoria auf englischem

befest, dieMannschaften waren unter Waffen aufgestellt. Die Schiffe Jahre diente, Ihrer Majestät Namen tragen taan . Ich ordne an , Boden zujubeln zu dürfen. Ew . Majestät mahen wir tiefergebenft

feuerter bei der Ankunft der königlichen Yacht einen Salut ab und daß dieses Regiment (1. Garde- Dragoner ) hinfort den Namen als die Vertreter der deutschen Kirchen-Gemeinden, der deutschen
mildthätigen Anstalten und der übrigen deutschen Gesellschaften und

die Musikkapelle der II . Mattosenbivifton an Bord der Baden Königin von England " führen soll . "

pielte die britische Voltshymne . Besichtigt wurden die Panzerschiffe - Ueber das Offiziersessen in Portsea am Sonnabend wird Vereine in England, welche die Treue zu Kaiser und Reich hoch¬

„Baben", „Sachsen“, „Oldenburg " und die Korvette Irene ". Dann der Köla . Btg." berichtet : Der Vorsitzende brachte den ersten Trint . halten und deutsches Voltsthum auch in der Fremde zu hegen und

wurden alle Kapitäne an Bord der „Frese" berufen. Der Prinz spruch auf die Königin aus und hob ihre mannigfachen Vorzüge und zu pflegen fich zur heiligen Pflicht gemacht haben. Ew. Majestät

bon Wales dankte ihnen für den Empfang und sprach sich sehr er- ihre Sorge für die Wohlfahrt ihrer sämmtlichen Unterthanen hervor. Gnade und mächtigemSchuße wagen wir diese Bestrebungen unferer

freut und anerkennend über das Aussehen und die Tüchtigkeit des Der zweite galt dem deutschen Kaiser : Er ist nicht allein der Herr- deutschen Landsleute, die schon Ew . Majestät ruhmreicherGroßvater

deutschen Geschwaders aus. Hierauf wurde an Bord der „Frene fcher eines großen Staates , der von ng bis zu Ende zu uns und Vater , die Hochfeligen Kaiser Wilhelm und Friedrich, hulbvollst

der Thee eingenommen und nach 8 Uhr Abends nach Cowes zurütd. gestanden, der Entel unserer geliebten Konigin, ein Sohn unserer beschützen geruht haben, allerunterthänigft zu empfehlen. Wie

gekehrt, wo der Kaiser dent ihm zu Ehren von dem königlichen Prinzeß Royal und ein Neffe des Prinzen von Wales, sondern auch schon von altersher die Völker Deutschlands und Englands durch

Yachtgeschwader veranstalteten Basket beiwohnte . einer der Unfrigen, da iha Jhre Majestät zum Admiral der britischen die Verwandtschaft des Bluts , durch gleiche, ernste Geistesarbeit in
einer der Unfrigen, da iha Ihre Majestät zum Admiral der britischen

Aldershot , 7. August. Kaiser Wilhelm begab sich heute Flotte ernannt hat. Eine jede dieser Empfehlungen würde Ihnen Kunst, Wissenschaft und Handel, ftets nebeneinander gestanden und

früh um 6 Uhr an Bord der Nacht „Hohenzollern nach Ports- den Trinkspruch werth gemacht haben, aber alle zusammen müssen bei sich die Hände gereicht haben in strebendem Wettstreit friedlicher

mouth, von wo er bald darauf mittelft Hofzugs in Begleitung des Ihnen die Begeisterung hervorrufen, die er verdient. - Nachdem Arbeit, so hoffen wir vertrauensvoll, daß Ew . MajestätAnwesenheit

Prinzen von Wales und aller Mitglieder des königlichen Haufes noch im Anschluß daran die Gesundheit des Königs von Schweben, in diesem Lande den beiden Völkern zum daueraden Segen gereichen
und die Bande der Freundschaft zwischen ihnen enger und fefter

und mit zahlreichem Gefolge wach Aldershot fuhr, wo die Autunft der durch eine Korvette im Solent vertreten ist, getrunken worden und die Bande der Freundschaft zwischen ihnen enger und fefter

um 8 Uhr erfolgte. Der Kaiser wurde hier vom Herzog von Canis war , brachte Sir J . E. Commerell die Gesundheit der Abmiräle faüpfen werde. In tieffter Ehrfurcht verharren wir Em . Kaiserlichen

bridge, von General Wolseley und dem fommandirenben General v. Kall und Hollmann und der Offiziere des deutschen Geschwaders und KöniglichenMajestät allerunterthänigste und trengehorsamsteBer¬

Sir Evelyn Wood empfangen. Nach Abschreitung der aufgestellten aus. Ale Engländer feien erfreut über die Anwesenheit einer so treter der Deutschen in England.

Ehrentompagnie bestiegen, währead noch die Geschüße den Salut schönen Flotte , die der befreundeten deutschen Nation angehöre , und
Deutiges ReiG .

donnerten, der Kaiser und die übrigen Herren die bereit gehaltenen er hoffe, daß beide Länder in Zukunft wie in der Vergangenheit gute
Berlin , 7. August . ( Hof - und Personal - Nachrichten .)

Pferde und ritten nach der Höhe von Foxhill , wohta ihnen die Prin - Freunde bleiben würden . Troß des schlechten Wetters würden die

zeffinnen in bierspännigen Wagen folgten . Das Manöver , an dem deutschen Offiziere doch mit dem, was sie gesehen, zufrieden sein . Die Kaiserin Augusta Viktoria wird mit den fais . Prinzen und den

30000 Mann theilnahmen , begann gegen 9 Uhr und ist jest unter Er drücke ihnen seine Bewunderung darüber aus , wie sie bei der Damen und Herren ihres Gefolges , von Wilhelmshöhe bei Kaffel

beständigem Kanonendonner und Gewehrfeuer in vollem Zuge . Der Ankunft unter den erschwerendsten Umständen durch eine bunte Menge zurüdkehrend , morgen früh 74 Uhr auf der Wildparkstation bei

Raiser sprengt fleißig auf dem improvisirten Schlachtfelde umher und von Dampfern und Yachts sich durchgearbeitet und vor Aufer ge- Potsdam eintreffen und sich von dort zu Wagen nach dem Neuen

nimmt seinen Stand balb bei dieser, bald bei jener Abtheilung . Er gangen wären . Zwar bedunere er, daß der Einzug der deutschen Balais begeben, um daselbst für die nächsten Tage Aufenthalt zu

folgt den Evolutionen mit größtem Jatereffe . Der Kaiser trag die Flotte dadurch fast behindert worden , aber auderseits hätten bie eng nehmen . Die Kaiserin Augusta verläßt am heutigen Abende

Uniform der Garde du Corps , Prinz Heinrich dieMarine -Uniform. lischen Offiziere dadurch einen Begriff von der Handhabung der Koblenz wieder und kehrt über Gießen mittelst Extrazuges mach

Der Kaiser beglückwünschte des Herzog von Cambridge zur guten Schiffe in deutschen Händen erhalten . Er taüpfte daran nochmals Potsdam zurück , um auf Schloß Babelsberg , wie zu Lebzeiten

Haltung der Truppen . Der Enthusiasmus der Truppen beim Er - bie Hoffnung von zufünftiger Freundschaft und öfterem Wiedersehen . weiland Kaiser Wilhelm I. , für die nächste Zeit Aufenthalt zu nehmen .

scheinen des deutschen Kriegsherra war unbeschreiblich ; das Wetter Darauf tranfen denn die Engländer der Deutschen Gesundheit mit Der Ankunft der Kaiserin Augufta wird morgen früh 7 Uhr auf

prachtvoll , wenn auch etwas windig . Ungeheure Menschenmassen ungewöhnlicher Wärme , und ebenso warm antwortete dann Admiral der Bahnstation Potsdam entgegengesehen , von wo aus zu Wagen

find hier zusammengeströmt . von Kall in englischer Sprache : Früher so sagte er war es die Fahrt nach Schloß Babelsberg erfolgt .

- Dem Vorstande des Südthüringer Kriegerbundes ist vom
Sitte in Deutschland , unsere besten Marineoffiziere nach England
zu senden , damit sie die Offiziersobliegenheiten an Bord englischer meiningen' schen Hofmarschallamte die offizielle Mittheilung geworden,
Kriegsschiffe beobachten und lernen möchten, und diese deutschen daß der Kaiser am 19. b . M. Vormittags von Bayreuth in Immel

ihm dies ausreden wollte . Und doch lag es auf der Hand , wie er

auf diesen Einfall gekommen war : Lohrens beide Knaben hießen
Edgar und Werner .

Troßdem war es unverkennbar , daß der Geist strebte , die ihm Die leßten Worte schienen mit einer ganz andern Stimme ge¬

Das Merkwürdigste war jedoch , daß er seinen Namen vergessen umwachtenden Bande zu sprengen . Wie er jetzt vor der Laube saß , sprochen als der Doktor bisher von seinem Patienten gehört , voll

hatte. Er behauptete mit der größten Hartnäckigkeit , er heiße nicht beren breite Blätter und Raufen ihm Schuß vor den Strahlen der Dant und Jubel schmetterte er sie hinaus , und auch sein Ansehen

Ernst Weber und konnte ganz aufgebracht werden, wenn man ihn Sonne boten , ohne ihn doch der belebenden Wärme zu berauben, hatte sich wunderbar verändert. Das war nicht mehr die gebeugte

jo nanate ; forberte man ihn dann aber auf, seisen wahren Namen da war es ihm, als tauche vor feinem weit hinausblidenden Auge Haltung , der gedrückte, scheue Gefichtsausdruck, der fragende, irrende

anzugeben, so ftüßte er den Kopf in die Hand , sann nach und das blaue , unendliche Meer auf . Er selbst war es , der am Strande Blid , er fab aus wie ein Mensch , über den plößlich eine große

feufzte: lustwandelte , zur Seite eines schlanken Mädchens . Ihr blondes Erleuchtung gekommen ist , der aur , geblendet von dem plößlich auf

" Ich weiß es nicht ! Ich weiß es nicht !" Haar , mit dem der Seewind spielte , glänzte im Sonnenschein ihn einströmenden Licht , noch für einen Augenblick die Augen schließt ,

Darüber war der Winter vergangen . Er war förperlich wie gesponnenes Gold , ihr blaues Auge lächelte freundlich und um fie sofort klar und weit zu öffnen .

Was wiffen Sie von dem Oberamtmann Gerstenberg in
wieder hergestellt , konnte nicht länger im Krankenhause bleiben , flanend zugleich.
und man wußte nicht recht , was mit ihm anzufangen , da er weder Geliebte ! Geliebte ! " rief er aufspringend . Da ist sie ! Sie Goldau , was wiffen Sie von Antonie ? " fragte er , des Dottors

teine Jrrenanstalt noch in ein Asyl für Schwache oder Blöd - winkt mir , sie wartet auf mich, lange , lange schon ! Wie fonnte ich Hand ergreifend.

finnige paßte . das nur so ganz vergessen ? "

Portsmouth , 6. Auguft . Die Königin empfing heute in

Osborne die Deputation des preußischen ersten Garde -Dragoner
Regiments. Der Führer der Deputation , Oberft -Lieutenant v. Koze,

37 Die Erben .

Erzählung von F . Arnefeldt .

(Fortsetzung .)

Da erbot fich Dr . Lohren , ihn zu sich zu nehmen , und der

H

證Ich will zu ihr ! Sogleich ! "

Pfleger, welcher dem Unzurechnungsfähigen von Gerichtswegen gefeßt Aber wie heißt ste ? Wo wohut fte ? "

worden war , ging bereitmillig darauf ein .

Mit einem lauten Schrei fuhr der junge Mann in die Höhe .

Gerstenberg ! So heißt ihr Vater ! Ja Golbau wohnt er , dorthin

wollte ich tommen , und ste - fte heißt Antonie ! "
19

PS

Ich weiß nichts weiter , als daß er durch einen Aufruf einen

Edgar Werner aus Boston sucht und

89

68

Der Edgar Werner bin ich ! " unterbrach der junge Manu
Laffen Sie mich fort ! Ich will hin ! Ich muß

Ach, Sie wissen nicht, was alles für mich auf dem Spiele

M

Er legte die Hand an die Stirn und sanu und sann , und den Doftor .

Im Hause und unter der beständigen Aufsicht und Pflege des immer trauriger ward feine Stimme : „Ich kann mich nicht be- gia !

Dottors, im Verkehr mit dessen liebenswürdiger Frau und mit den finnen ! Es ist wie weggewischt !" stöhute er endlich und ſant wie steht."
Ruhig , ruhig , lieber Freund , " bat der Doktor . Sie follen

Kindern , für die er eine große Zuneigung faßte, erholte er sich gebrochen in den Stuhl zurüd .
mehr und mehr , die Geisteskräfte erstarkten , die Erinnerung fam Da tnisterte der Kies des Gartenwegs unter festen, elastischen hin, heute noch, aber erst suchen Sie sich zu bestanen , was der

wieber, aber nicht fest und folgerichtig , sondern aufzudend wie ein Schritten, vom Hause her fam Dr. Lohren , ein Beitungsblatt in Oberamtmann von Ihnen wollen kann."
Sucht er mich nicht um seiner Tochter willen ? " fragte

Schatten, der, wenn man ihn greifen will , verschwindet. der Hand . Die Kinder sprangen ihm entgegen , er bedeutete ste

Buweilen erzählte er jegt von Amerita, von einer Schwester, jedoch mit erafter Freundlichkeit , fie möchten ihn ungestört laffen Edgar , und es huschte wieder etwas von dem alten irren Ausdruck

bon einer Erbschaft, aber es tam alles so sprungweise und under- und sich auch einen andern Plaz zum Spielen suchen. Dann trat über sein Gesicht, so daß es dem Doktor, der sich bereits den

mittelt heraus, daß der Doktor nicht wußte, ob es die Erinnerung er zu dem immer noch in sich Versunkenen , zog einen Stuhl herbei , freudigstenHoffnungen hingegeben , recht bange ward.

an wirklich Erlebte sei, oder ob Gehörtes und Gesehenes in dem auf den er sich niederließ , legte jenem die Hand auf die Schulter

Gehirn des Armen wunderliche Blasen trieb. Der beste Beweis und fragte , Silbe für Silbe betonend:
dafür war , daß er jetzt auf den Einfall gekommen war , er heiße , Edgar Werner , tennen Sie einen Oberamtmann Gerstenberg

Edgar Werner , und fich ganz unglücklich zeigte, wenn der Doktor in Goldau bei Hannover?"

„ Nein , " sagte er , befinnen Sie sich , flud Sie verwandt mit
dem Oberamtmann ? Haben Sie etwas mit der Sentra ' schen Erb¬

schaft zu thun ?"
Da war es , als reiße der legte Nebel , welcher dem sich ab¬



born ankommen und von da zu Wagen nach Liebenstein fahren wird . englisch -amerikanischen Blättern gegen das Schiff vorliegen follten , zwar auf Grund der Gewerbeordnung. Unser Magiftrat kann sichIn der Villa Feodora werden zum Empfange des Kaisers umfaffende mußten bei der außerordentlich klaren , die eera " als völlig schuld- jedoch trösten. Es ist ihm nicht allein so ergangen . Eine ganzeVorkehrungen getroffen . los hinstellenden Sachlage selbst von den Engländern als nichtig Reihe von deutschen Stäbten hat schon vor Jahren versucht, dieFürst Bismard wird voraussichtlich schon am 10. Auguft verworfen werden . Unter diesen Umständen tann auch kein Zweifel Hausfrauen in ähnlicher Weise in Schuß zu nehmen , jedoch leider ohneaus Barzin hier eintreffen. Im hiesigen Reichstanzlergebäude find darüber bestehen, daß die Gerichte den Schadenersatzklagen , welche den Erfolg . Neuerdings wird nun aus Schlesien berichtet, daß inalle Borbereitungen zu seinem Empfange getroffen. Die Frau Fürstin wegen der vom Prisengericht als ungerechtfertigt anerkannten Be Lauban vor Kurzem Seitens der Hausfrauen eine Petition an denBismard , die von ihrem jüngsten unbedeutenden Unwohlfein voll schlagnahme der „Neera " angestrengt worden sind, volle Berechtigung Magiftrat eingereicht wurde , durch welche die Behörde ersucht werdenftändig wiederhergestellt ist, wird ihren Gemahl hierher begleiten . aufprechen werden . sollte , das Auftaufen der Butter anf den Wochenmärften tor 10Unmittelbar nach der Abreise des Kaisers von Desterreich gedeelt Uhr Vormittags den Händlern zu untersagen , weil dadurch eine
fich Fürst Bismard von hier nach Kissingen zu begeben . willkürliche Steigerung der Butterpreise hervorgerufen werde . Hierauf

mehr erhalten werden .

W

Der freigegebene Dampfer „ Neära “ ist der „Nat. - tg . "
zufolge von Wißmann gechartert .

Die württembergische Stadt Reutlingen beging am 6. d . M.
ben hundertjährigen Gedenktag der Geburt ihres berühmten Sohnes ,
des Volkswirthschaftslehrers Friedrich List, mit einer Feier , die nach
den vorliegenden Berichten einen glänzenden Verlauf genommen hat.

Mes , 7. Auguft. Der hiesige Gemeinderath hat für die zum
Empfange des Kaisers zu treffenden Veranstaltungen unbeschränkten
Kredit bewilligt .

Rar in t .
Ja den nächsten Tagen wird der Feldmarschall Graf Moltke § Wilhelmshaven , 8. August. Für die demnächst in Dienſt tommende gisg den Bittstellerinnen ein ablehnender Bescheid zu, und zwar ausvon seinem Gute Creifau hier eintreffen , um an der Begrüßung des Panzerfahrzeugflottille sind folgende Kommandirungen verfügt: Als Flottillen- dem Grunde , weil ein derartiges Verbot gegen die §§ 64 und 69Kaisers Franz Josef theilzunehmen . Soweit man hört, erfreut sich chef Korv.-Rapt. v. Schuckmann II, als Flagglieutenant Lieut. 3. S. Glazel , der Gewerbeordnung verstoße , welche besagen , daß der Besuch derder Feldmarschall, der vor Kurzem eine mehrmöchentliche Kur im etilenarzt Affiſtenzarzt 2. fl . Dr, Buschan; S: Mt. Panzerfahrzeug Messen, Jahr- und Wochenmärkte , sowie der Kauf und Verkauf aufMücke " Kombt . Kapt .- Lieut . Walther II , Unter -Lieut . z. S. Sievers , Ober¬schlesischen Babe Cubowa gebraucht hatte , der besten Gesundheit . Bootsmann Richnow, Zahlmeister-Aspirant Lorenz ; S. M. Panzerfahrzeug denselben einem Jedem mit gleichen Befugniffen freistehe , und daßInformationen Berliner Blätter zufolge darf jezt als be- Camaeleon" : omdt. Kapt .-Lieut. Grolp, Lieut . z. S. Capelle , Steuermonn nur in den Grenzen der §§ 65 bis 68 dieses Gesetzes die Markt¬stimmt angenommen werden , daß der Reichstag zwischen dem 20 Hoppe, Bahlmeiſter- Applikant Schriewer; S. M. Panzerfahrzeug Biper" : ordnung festgelegt werden dürfe. Auch eine vom Magistrat in einerund 25 . Ottober zusammentreten wird . Komdt . Kapt . -Lieut . Truppel , Lieut . z. S . Saß , Unter -Lieut . 3. S . Oltmann ,

Intereffante Mittheilungen über die Befferung der Gesund Kapt.-Lieut. Büllers , Lieut. z . S. Bossart , Unter-Lieut. 3. S. Feldt, Zahlmeister derartiges Verbot bestehe. In Hayaau habe es bestanden, sei aber
Zahlmeister-Applikant Seeler ; S. M. Panzerfahrzeug „Salamander " : Komdt. Anzahl von Städten gehaltene Umfrage ergab , daß nirgends ein

heitsverhältnisse unserer Armee seit den letzten 20 Jahren machte be Applikant Kunz . Der Artillerie-Offizier vom Platz, Korv.-Kapt. Geiseler , hat auf Grund der obengenannten Gefeßesparagraphen hinfällig geworGelegenheit der Stiftungsfeier der militärärztlichen Bildungsanstalten sich zur Beiwohnung der am 8. , 9. und 10. d. M. aus den Befestigungender den . In Kottbus wurde die Einführung der Maßregel versucht,der Generalstabsarzt Dr. von Coler. In dem Zeitraum von 1868 Allerh. Kab.-Ordre vom 28. v. M. sind befördert worden: Der Assistenzarzt vom föniglichen Regierungs-Präsidenten jedoch auf Grund der Ge¬
unteren Elbe stattfindenden Schießzübungen nach Cuxhaven begeben. Durch

bis 1887 ift die Zahl der Erkrankungen auf 1000 Mann der Kopf 1. Kl . der Marine Reserve Dr. Bertheau vom Landwehrbezirk Altona , die werbeordnung verhindert .stärke berechnet von 1496 auf 804 b. h . um 46 Prozent gefunken. Assistenzärzte 1. Kl der Seewehr des 1. Aufgebots Dr. Höfling vom Landwehr=
Also ganz wie bei uns .

Die Sterbeziffer verringerte sich im gleichen Zeitraum von 6,9 auk bezirk Mühlheim a. d . Ruhr, Dr. Kirchhoff vom Landwehrbezirk Schleswig und Frage ! Der ganz ungewöhnlich warme Vorsommer dieses Jahres
Wilhelmshaven , 8. Auguft . Zur Lösung einer wissenschaftlichen

3,7 Prozent , also um 54 Prozent . Die Zahl der Typhuskranken Ehrhardt von der I. Matrosendivision zum Marine-Assistenzarzi 2. Klasse.
Dr. Reuter vom Landwehrbezirk Lübeck zu Stabsärzten ; der Marine-Unterarzt bietet, wie Prof. Dr. Buchenau in Bremen schreibt , die Aussicht,und der Typhus ist bekanntlich der beste Gradmesser der hygieni S. M. Aviso „Grille" hat heute Vormittag 11 Uhr den hiesigen Hafen verlassen eine wissenschaftliche Frage ihrer Lösung rasch näher zu bringen , alsschen Verhältnisse eines Heeres ging von 10,9 auf 4,4 Prozent und ist zu einer Uebungsfahrt in See gegangen. Der Inspekteur derMarine- dies sonst in Jahren möglich ist , ich meine die nach der Verbreitungzurüd und der Verlust des Heerrs durch diese Krankheit verringerte artillerie, Kontre-Admiral Menſing, ist von seiner Reiſe, zur Beiwol,nung der des wilden Reises im wordwestlichen Deutschland. Daß Reis beifich bon 2,1 auf 0,32 Prozent , fant also auf 17. Durch den Schießzübungen in Swinemünde, zurückgekehrt.

niedrigeren Krankenzugang werden jährlich über 200 000 Behand. Aerzte 1. Kl. von der Marinestation der Nordsee, flad zu Marine fein, und doch ist es eine wiffentschaftlichfeststehende Thatsache. An
Stiel , 7. Aug. Dr. Davids , Dr. Olshausen , Mariae - Assistenz- uus wild vorkommt , wird vielen Lefern dieses Blattes überraschend

lungstage gespart, die verringerte Gesammtsterbeziffer aber bedeutet , Stabsärztes , beide vorläufig ohne Patent, befördert. Dr. Wilm, Flußufern , Gräben und waffen Stellen (u . A. auch in den Sümpfennach der Kopfftärke von 1887 berechnet, einen Gewinn von 1564 Dr. Kremfau, Dr. Arimond, Marine-Assistenzärzte 2. Kl. von der des Grunewaldes bei Berlin), besonders gern aber an MühlenwehrenMann, die jährlich dem Heere, dem Staate und ihren Familien Marinestation der Nordsee, find zu Marine-Assistenzärzten 1. Kl., und Stauwerken kommt der verborgen blüthige Reis (Oryza clan¬
Die Meldung der „Wes. - 8tg . " bestätigend, schreibt heute

vorläufig ohne Batest , befördert . Heims , Marine -Biarrer in Riel , destina ) in Deutschland nicht allzu selten vor , eine Art , welche dem

auch die Nat . Btg." , daß die Absicht bestehe, im nächsten Etat scheidet zum 1. Oktober aus und tritt in ein Civil-Parramt über. angebauten Reis (Oryza sativa ) in vieler Beziehung nahe steht.
behufs Bildung einer tolonialpolitischen Abtheilung im Auswärtigen (Nord - Off . - tg . ) Aber die Pflanze ist schwer zu finden , da fie in gewöhnlichen

Amt eine neue Direktorstelle in selbigem zu beantragen. Gleichzeitig seit dem Jahre 1884 sich ununterbrochenim Auslande befand , undzwar größten- fühlen Sommern wohl ausschließlich ) in den Blattscheiden einge=
88 Kiel , 7. Auguft . S. M. Kreuzer Möwe " , welches Echiff bereits Jahres erst im September blüht und ihre Blüthen dann meist ( in

werden die Geldmitttel für die Fortführung der Wißmann' scher theils auf der oſt- und westafrikanischen Station , hat Ordre erhalten, die Heim- fchloffen bleiben, also äußerlich gar nicht hervortreten ; hier in denExpedition gefordert werden . reiſe anzutreten und wird voraussichtlich Ende Oktober resp. Anfang November Blattscheiden bilden sich dann einzelne gute reife Früchte aus.in Kiel wieder eintreffen . S . M. Kreuzer Möwe " wird diejenigen Mann¬schaften des Aviso „Pfeil", welche zum Herbst v. J. ihrer Dienstpflicht genügt Bei dem ungewöhnlich warmen Vorsommer dieses Jahres iſt aun
haben , gegen jüngere Mannschaften austauschen . Aviso „ Pfeil " befand sich Aussicht vorhanden , daß die Blüthen aus den Blattscheidem berbor¬
bekanntlich mit dem Kreuzer Möwe" beim Blockadegeschwader vor Zanzibar.

Kiel, 7. Aug. Auf der Germania -Werft in Gaarden bei Kiel Für den deutschen Nordwesten hat die Frage nach der Verbreitung
treten , und dann wird die Pflanze sehr viel leichter kenntlich sein .

fonnten bisher nur Schiffe bis zu einem Raumgehalt von 5000 bes milden Reises noch ein ganz besonderes Intereffe . Das Bor¬Tonnen gebaut werden . Um nunmehr auch Bauten von der Größe tommen desselben ist in einigen Punkten der Obermefer , sowie für
der profitirten Panzerschiffe A bis D ausführen zu fönnen, ist man brei Stellen im ldenburgischen: Dötlingen, Neuesfirchen , Stadtauf der Werft damit beschäftigt, einen großen Selling herzustellen , Oldenburg , bekannt . Für die Umgegend von Bremen lag bis jetztund um demselben die erforderliche Tragkraft zu geben, müffen ca. nur eine aus dem Anfonge unseres Jahrhunderts stammende Angabe1000 Pfähle eingerammt werden . Mit dem Bau der 4 gebachten des Physikus A. W. Roth zu Begefad , bekanntlich eines ausge¬Panzerschiffe soll in diesem Herbst begonnen werden ; fie erhalten ein zeichneten Botanikers , vor , welcher fle zwischen Meyenburg undWien , 7. Aug. Der Kaiser ist heute Vormittag aus Jsch: Deplacement von ca. 10000 Tonnen, werden mithin ebenso groß Sagen " gefunden hatte. Diefer Standort ist nach 80 Jahren , imhierher zurückgekehrt . wie der König Wilhelm (9757 Tonnen ). Nach den in der Jahre 1887 , durch den Scharfblick des Herrn Dr . W. D. FodeWien , 7. Aug. Bei dem gestern Abend auf dem Kahlen - miralität entworfenen Konstruktionen 2c. ist die Bauzeit dieser vie: wieder aufgefunden worden ; es ist die Heesemühle an der Drepte ,berge abgehaltenen Bankett der Theilnehmer am Anthropologen großen Panzer bis zum 1. April 1893 festgefeßt.

Kongreffe brachte Virchow den Toaft auf den Kaiser Franz Joseph
zwischen Meyenburg und Dorfhagen ; dieſem Funde reihte fich im

aus , den mächtigen Bannerträger aller guten Dinge in Defterreich ,
Jahre 1888 ein zweiter an ; an dem Uebergange der Bremerhavener

welches noch heutigen Tages ein starter Schirm gegen Gefahren
Chauffee über die Drepte . Durch den legtgenannten Standort tritt

* Wilhelmshaven , 8. Auguft . Durch eine Anzahl größerer die Pflanze in den Kreis der eigentlichen Bremer Flora ein , abervon Often her sei. Hofrath von Wattenwyl erwiberte mit einem Blätter geht die Nachricht , der flamesische Prinz Sai Sanitwongse te ist gewiß noch an manchen Uferstellen der kleinen Flüsse unsererTrinkspruch auf den Verbündeten und Freund des österreichisches sei in den legten Tagen hier gewesen. In unserer Stadt weiß man umgegend vorhanden , und zu ihrer Auffindung bietet der laufendeKaisers , den Kaiser Wilhelm . Beide Toafte wurden sehr begeistert davon teine Silbe ; dugegen zeiß man sehr wohl , daß der Prinz die Sommer eine Gelegenheit , wie sie wohl taum einem jeßt Lebendesaufgenommen . Absicht hatte , mach Wilhelmshaven zu kommen . Er hat dieselbe wiederkehren wird . Ich gebe daher einige der wichtigsten Merkmale
jedoch noch in zwölfter Stunde aufgegeben und ist direkt von Kiel der Pflanze an : Der wilde Reis ist ein hellgrünes Gras von 1 bis
aus nach Berlin zurückgefahren . 12 m Höhe , Stengel und Blätter fühlen sich sehr rauh an .

Wilhelmshaven , 8. August . Es empfiehlt sich, Postsendungen Mehrchen ſizen zu mehreren gedrängt auf längeren , gewöhnlich
für die an dea Herbstmanöver -Uebungen theilnehmenden Offiziere und schlängelig gebogenen Stielen ; sie sind von der Seite her zusammen¬Graz , 5. Aug. Bei dem heute hier stattgefundenen Schüßens Wannschaften sicht nach den in furzen Zwischenräumen mechfelades gebrüdt und erinnern in der Form auffallend an Paddy (d . i. Reis ,banket anläßlich des dritten österreichischen Bundesschießens brachte Marsch quartieren , sondern fiets nach dem ständigen Garaisonort zu welcher noch von Spelzen umschloffen ist ) ; auf den Kanten habenReinhard aus Frankfurt a . M. ein Hoch aus auf das gute Einverrichten . In den Briefaufschriften 2c. müssen außer dem Familien die Achrchen steife Wimpern . Für jebe mit genauer Standortsangabenehmen zwischen dem deutsches und dem österreichischen Schüßenbund . amen (unter Umständen auch Vornamen und Ordnungsnummer ) versehene Probe werde ich sehr dankbar fein . Möchte das unge¬Darnach to aftete Redakteur Starzengruber aus Wien auf der deut der Dienstgrad und Truppentheil Regiment , Bataillon , Kompagnie , wöhnlich günftige Jahr nicht verstreichen , ohne daß die für dieschen Schüßenbund . Die Musikkapelle follte Heil Dir im Sieger Schwabron , Batterie , Koloune c. und zwar auch bei Seabungen Wissenschaft intereffante Frage über die Verbreitung des wildenfranz " intoniren , was jedoch behördlich nicht geftattet wurde . Der an höhere Offiziere angegeben werben . Reises in unserer Gegend ihrer Lösung wesentlich näher geführt wird .Bundesausschuß beschloß , das nächste Bundesschießen in Brüan ab- * Wilhelmshaven , 8. Auguft . Wie uns mitgetheilt wird , Schließlich ersucht Profeffor Buchenau die Redaktionen der imzuhalten . hatte uafere Marinekapelle die Ehre , vorgestern früh auf Schloß nordwestlichen Deutschlands erscheinenden Zeitungen um AufnahmeAmsterdam , 5. Aug. Die Kronprinzeffin Stefanie ist im Osborne vor Ihrer Majestät der Königin von England spielen zu dieser Zeilen in den redaktionellen Theilen , ein Ersuchen , das wir imftrengsten Jutoguito im Seebabe Zandvoort eingetroffen . dü fen . Die Rapelle , deren Dirigent erst fürzlich von Sr . Majestät Interesse der Wissenschaft hiermit gern weitergeben .Paris , 6. Aug. Der XIX . Siècle " läßt sich aus London dem Kaiser ausgezeichnet wurde , war vom Flaggschiff „ Baden "telegraphiren , diese Woche werde bei Boulanger großer Familiesroth berübergelommen . Meister Wöhlbier und seine Wusiker spielten

stattfinden , an dem sich Dillon , Naquet , Laguerre , Rochefort , Turquet , längere Zeit und fanden solchen Beifall bei der Königin , daß die
Laisant und Arthur Meyer betheiligen sollen . Es gilt , ihn zu be- Rapelle bis Abends in Osborne blieb , um wiederholt während des
stimmen , daß er der Mehrheit seiner Freunde folge und nach Paris Tages uns nach der Hoftafel zu spielen .
zurückkehre, um vor dem Staatsgerichtshofe , der am Donnerstag * Wilhelmshaven , 8. Auguft . Sehr häufig wird , und sicht
zusammentreten wird , zu erscheinen . Nur so, meinen Laguerre une mit Unrecht , von den Hausfrauen Klage über das sogenannte Vor
Arthur Meyer , wäre sein Verhängniß zu beschwören ; trete er dies - laufen oder Auftaufen seitens der Händler vor Beginn des Wochen
mal nicht verwegen auf , so set Alles hin . Dillon und Rochefort find marktes gefuht . Die Klagen häuften sich derart , daß der Magistrat Varel , 8. Aug . Ein hiesiger Pferdehändler hatte vor einigen
dagegen und dürften ihn für ihre Anschauung gewinnen . hierselbst die Sache in die Hand nahm , um dem Uufug , denn an Tagen ein Pferd , welches erst vor Kurzem aufgekauft war , zur

ders fann man eise derartige Benachtheiligung der Hausfrauen doch Weide bringen laffen . Als aber am anderen Morgen der Knecht
faum nennen , zu steuern . Der Magistrat wurde bei der töniglichen das Thier wieder holen wollte , war es verschwunden . Schon wollte
Regierung vorstellig , erhielt jedoch eine ablehnenbe Entscheidung und man die Polizei benachrichtigen , weil man einen Diebstahl vermuthete ,

Ausland .

Best , 7. Auguft . Der Universitäts - Profeffor Antal hat heute
eine Operation an dem Grafen Andraffy vollzogen . Die Operation
verlief glücklich , doch ist in Folge großen Blutverluftes der Zustand .
Andraffy ' s noch bedenklich .

H

-

Zanzibar , 5. Auguft . Das englische Prisesgericht hat , wie
telegraphisch gemeldet , die Herausgabe des Dampfers Neera " an
deffen Eigenthümer verfügt ; die starken Schuldbeweise , welche nad

M

Aus der Umgegend und der Provinz .
Jever , 6. Aug . Das diesjährige Fest der Feuerwehren des

Herzogthums und des Jadegebiets wird hier bekanntlich abgehalten
und ist nunmehr auf den 25 . August angefeßt . Unserere freiwillige
Turner Feuerwehr wird nach mehrfachen Proben noch in diefer
Woche eine Generalprobe veranstalten , in nächster Woche soll danu
eine Alarmprobe stattfinden .

mühenden Geifte die flare Erkenntniß noch verhüllt hatte . Er fuhr | Ihrem Gelde haben Sie nichts bei sich gehabt als ein Täschchenmit beiden Händen an die Schläfen , schwieg noch eine Minute und voll Visitenkarten mit dem Namen Ernst Weber , ich habe Ihnen seine Geburt und Herkunft von deutschen Eltern in England und
Wieder fane Edgar mehrere Minuten sach und begann dann

fagte dann leise , aber mit vollster Sicherheit : bas schon recht oft gesagt . " feine Erziehung und sein Leben bei dem Datel in Boston zu" Jest weiß ich alles . Ich war auf dem Wege nach Bremen , Ja , ja , aber ich verstand es nie so recht wie jest . Darum , schildern , sowie feine Enttäuschung , als er sich, statt ein anfehnlichesum meine Schwester abzuholen , die aus England kam und die darum nannten sie mich alle mit dem mir fremden Namen , so daß Vermögen zu erben , auf die Einziehung sehr zweifelhafter ForderunPapiere mitbrachte, die uns als erbberechtigt an der Seatra' schen ich mir einreden ließ , ich heiße so !" sagte Edgar finnend, ich habe gen in Deutschland angewiefem gefehen hatte. Anfangs geschahHinterlassenschaft legitimiren sollten - " solche Karten niemals zu mir geftedt . " dies noch unzusammenhängend , flockend , taftend , je länger er aber
sprach , desto fließender und sicherer war sein Vortrag , und der
Dottor fonnte nicht mehr zweifeln , daß der Schleier zerrissen war ,
der sein Gedächtniß umhüüte .

M

M

"

M

Und dann ? " fragte der Dottor , da Edgar hier stockte . „ So sind sie Ihnen in die Tasche gesteckt worden durch die
" Ja , dann weiß ich nichts weiter , dann hat man mich , wie Hand deffen , der Ihnen das Bild Ihrer Schwester und Ihre Ba

Sie mir gesagt haben , auf den Schienen gefunden . " piere entwendete , durch die Hand dessen , der Sie auf die Schienen
Edgar , ich bitte , ich beschwöre Sie , befinnen Sie sich auf schleuderte " , versezte der Dottor , in dem jest mehr und mehr sich

eins : Sie haben sich nicht selbst darauf geworfen ."
Ich befand mich schon einige Monate in Deutschland " , er¬

die Ueberzeugung befestigte, sein bisheriger Schüßling sei das Opfer zählte er weiter , ohne in der Angelegenheit , die mich bergeführt ,Da schüttelte der junge Mann den Kopf und ein flares , eines Verbrechens geworden . Wie fonnte das aber geschehen ? zu einem günftigen Ergebniß gelangt zu sein . Der August warschönes Lächeln erhellte seine Züge . Nein , nein , ich habe das Waren Sie allein im Wagen ? " her angekommen und in mir erwachte die Sehnsucht , einige Wochen
nicht gethan , sie sagten es alle und ich glaubte es , weil es mir so Wieder sann Edgar nach. „Ich fuhr ja mit dem Baron an der See zu verleben . Am liebsten wäre ich zu diesem Zweckedumpf und schwer im Kopfe war , jest aber ift ' s licht geworden . Freygang ! " rief er . Wo blieb der ? Weshalb ließ er mich hilflos
Warum hätte ich mich denn tödten sollen ? Das Leben versprach ja liegen ? "
gerade schön zu werden . Ich liebte ein gutes , holdes Mädchen und
wurde wieder geliebt , ein großes Vermögen stand mir in Aussicht
und meine einzige Schwefter , von der ich seit ihrer frühesten Kind - Unmöglich . Er ist einer der beften , liebenswürdigsten Men¬
heit getrennt war , tam , um fortan in meiner Nähe zu leben . fchen , die ich tennen gelernt habe , und hat sich mir als aufopfernMeine Melitta muß ihrem Bilde nach sehr schön sein ; Sie haben der Freund bewiesen. "es gesehen . "

" Nein " , sagte der Doktor .
"

M

MKönnte er das Verbrechen an Ihnen begangen haben ? "
Edgar schüttelte den Kopf .

, , Der Schein trügt ."
Bei Freygang nicht, und überdies , weshalb sollte er mir nachDie Photograhie , die ich in einer kleinen Tasche bei mir trug, dem Leben getrachtet haben ? Mein Tob fonnte ihm feinen VortheilSie müssen sie gefunden haben. Warum haben Sie ste mir nie bringen und ich hatte ihm nie etwas zu Leide gethan. "gegeben ? "

Sie hatten fte nicht bei sich, " entgegnete der Doktor mit haben ? " bat der Doktor.
Wollen Sie mir erzählen , wie Sie den Baron kennen gelernt

Bestimmtheit .

„Wo kann sie geblieben sein ? Sie steckte in derselben Tasche , mir versprechen , daß ich noch heute zu dem Oberamtmann Gersten¬
" Ich erzähle Ihnen meine ganze Lebensgeschichte, wenn Sie

" Auch solche haben sich nicht bei Ihnen vorgefunden, außer
berg fahre . "

M

wo ich meine Legitimationspapiere hatte . "

n Meine Hand darauf . Ich begleite Sie ."

nach England gegangen , um meine Schwester zu sehen, da sie aber
in Schottland auf einem Landfiz als Erzieherin lebte und erst zum
Herbst frei ward , verschob ich die Reise und begab mich nach Nor¬
derney , und hier -

Der junge Mann hielt inne und es ging wie Sonnenschein
über sein Gesicht .

M

M

Hier lernte ich ein junges Mädchen temnen, das beim ersten
Aablid mein ganzes Herz gemann und von dem ich mich wiederges
liebt wußte , " sagte er einfach, und dieses Mädchen war Antonie
Gerstenberg, die Tochter des Oberamtmanns in Goldau ."

Ha !" fuhr der Doktor auf .
Sören Sie weiter ! " „ Man erzählte fich in Norderney , An¬

tonie Gerstenberg habe Aussicht , eine sehr reiche Erbin zu werden ,

fchaftsgeschichten , die sich wie Seeschlangen durch die Spalten der
andere lachten darüber und bemerkten, es sei das eine jener Erb¬

Beitungen zögen und sich immer in Rauch auflöften . "
( Fortfesung folgt .)
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als plötzlich von Detern in Oftfriesland die Nachricht eintraf , bak
das Pferd wohlbehalten bei seinem früheren Befizer aufgestallt sei . Troß¬

8 Stunden beträgt . (D . 8 . )

Einges and t .

Newport , 5. Auguft . Ein verwegener Eisenbaharaub wird gesehenen Verhältnissen unterworfen . Es kann also gewiß einmal

Geld und ihre Werthsachen auszuliefern .

Vermiste 3 .

bem das Thier also mehr als 8 Tage von seiner früheren Heimath Einrichtung, daß die kaufmännischen Geschäfte ihre Postsachen durch
Lübeck , 6. Auguft . Auf dem hiesigen Postamte besteht die (Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktion keine Verantwortung .)

fortgewesen und während dieser Zeit mehrere Reifen gemacht hatte, Angestellte holen laffen. Die Beamten geben Briefe und Bostanwei- gezwungen, einen Abend um den anderen den letzten Abendzug aus
Wilhelmshaven , 8. Aug . Seit einiger Zeit bin ich geschäftlich

war es ihm gelungen, mitten in bunkler Nacht den Weg zum alten fungen heraus , ohne daß eine Legitimation verlangt wird. Dieses Oldenburg hierher zu beaußen und habe dabei regelmäßig das Ver¬Herrn zurückzufinden, und zwar muß es die Tour in scharfem Trabe bat zu bedeutenden Unterschlagungen und Fälschungen geführt, deren gnügen einer Zugverspätung. Wie ich nun höre, verspätet sich diesergemacht haben, da es bereits am andern Morgen in der Frühe in Urheber jegt entdeckt ist. Am 19. April b. J . wurden von einem Bug fast jeden Abend ; pünktlich zu der fahrplanmäßigfestgefestenDetern eingetroffen ist, der Weg von hier nach Detern aber etwa Unberechtigten drei an eine hiesige Firma gerichtete Bostanweisungen Ankunftszeit (10 Uhr 40 Win.) soll er nur selten eintreffen. Am
im Betrage von 205 Mr , 311 Mr. 60 Pfg . und 98 Mt. 88 Pfg ., legten Sonntag betrug die Verspätung mehr als eine Viertelstunde ;Oldenburg, 6. Auguft . Herr Kapitän Claassen vom hiesigen sowie einige gewöhnliche Briefe und eine Geldauweisung über 701 erst nach 11 Uhr lief der Zug hier ein . Nun will ich ja gar nichtDampfer „Bremen (Oldenb. Portugiesische Dampffchiffs -Rhederei) wet. in Empfang genommen und die Beträge am nächsten Tage behaupten, daß Zugverspätungen überhaupt nicht vorkommen dürften ;rettete in dieſem Frühjahr mit seiner Mannschaft an der spanischen burch Fälschung der Unterschriften am Schalter erhoben . Der Beine solche Forderungwäre widerfinnig. Wir alle sind nur Menschensetifte, während eines Dranes , 5 Leute von dem Brad eines trüger wurde in der Person eines Glaferl -hrlings ermittelt. und als solche den menschlichen Schwächen und widrigen , unvorher¬

spanischen Schiffes. Das Rettungswert wurde unter den schwie
rigsten Verhältniffen ausgeführt , so daß die spanischen Behörden von Kansas City berichtet . Zwei Räuber bestiegen unweit der leg- ein Zug einige Minuten nach der fahrplanmäßigen Zeit autommen.Beranlassung nahmen, der Königin darüber Bericht zu erstatten. Die ten Stadt einen Zug der Wabash Western Eisenbahn und zwangen Wenn folche Unregelmäßigkeiten sich aber allzu häufig wiederholen,felbe hat dem Kapitän Claaffen für ſein „menschenfreundliches und die Jafaffen des Schlafwaggons mit vorgehaltenem Revolver, ihr so daß hierdurch, die Festlegungen des Fahrplanes hinfällig werden,muthiges Benehmen" die filberne Ehrenmedaille verliehen.

Oldenburg , 8. Aug. Der hier allgemein geachtete Rechts¬ so lönsen dadurch Uebelstände von weittragenden Folgen entstehen .

amwalt Herr Hoyer wurde heute zu Grabe getragen. Derfelbe war ihren Abschluß gefunden. Mit dem Dampfer Arelhuus " wurde triebes. Man richte nur den Blick nach Bahern! Wer trägt die
Swinemünde , 3. Auguft . Die Entführungsgeschichte hat Einmal leidet darunter die Sicherheit und Regelmäßigkeit des Be¬

1. 3. Rechtsanwalt in Fever und befand sich an der Spiße der heute bas vor Kurzem entwichene Bärchen eingebracht und dem Ge- Hauptschuld an dem fürchterlichen Unglück bei Röhrmoos und beiDeputation von Jever an den Großherzog, welche die Einführung richtsgefängniß zugeführt. Die Entflohenen sind auf der Jasel Born Würzburg ? die Zugverspätungen ! Uab wie steht es mit demeiner Berfaffung verlangte. Auch in den späteren Jahren betheiligte holm aufgegriffen worden. Ihrer Angabe nach wollen fie mit dem Beamten ? Muß ihr Ordnungsfinu , ihre Pünktlichkeit nicht Schadenfich der Verstorbene hervorragend am politischen Leben.
gestohlenen Fahrzeug an der dortigen Rüfte gestrandet sein .§ Oldenburg , 8. Aug. Zur Landes -Thierschau wird u. A. nehmen bei den ständigen Verspätungen ? Wird ihnen nicht zuviel

Minister von Lucius hier eintreffen . Mannheim , 6. Auguft . Zwei seit einigen Tagen vermißte zugemuthet , wenn fie regelmäßig nach längerer , anfpannender Thätig¬Gestern wurde ein Stier Gymnastasten, Namens Sammet und Rothschild von hier wurden feit Abends noch eine Viertelstunde und mehr für den aufreibendenaus Jeverland hier zur Ausstellung gebracht, der ein Gewicht von heute erschoffen aufgefunden. Dieselben sollten eine Nachprüfung Dienst opfern sollen ? Und das Publikum - hat es nicht einen
22 Centnern hatte .

Emden , 6. Auguft . Aus Vlaardingen , 3. b., wird berichtet , wolbegründeten Anspruch darauf , pünktlich zu der angegebenen Zeit

daß der reiche Fang der holländischen , sowohl wie der schottischen fälligkeit fürzlich gemeldet wurde, darf vorläufig nicht mehr bestiegen fönnen infolge solcher Verspätungen, wie Jeder an sich selbst wohl
Wernigerode , 6. Auguft . Der Brodenthurm , deffen Bau - auch an Ort und Stelle zu sein ? Tausenderlei Unannehmlichkeiten

Fischerei (50000 Tonnen gegen 18 000 Tonnen in 1888 bezw. werben .
300 000 Tonnen gegen 135 000 Tonnen in 1888 ) sehr auf die
Breife gedrückt habe, fodaß die Notirung schon im Beginne der Woche
auf 23 Mt. für prima Volle, 30 Mr. für superior Volle, 19 Mt.
für prima Maatjes , 27. Mr. für superior Maatjes mit der bekann
ten Erhöhung für fleinere Badung und Milchener gesunken ift . Die
Qualität der Heringe ift gut .

zu

bestehen .

"

" Gerhardine " , M. Sobing ,
2 Gebrüder " , H. Weers ,"

dto .
dto .

Preußische Klassenlotterie .
(Ohne Gewähr ) .

Königl. preuß. Klaffenlotteriestelen in der Nachmittags-Ziehung :
Berlin , 7. August . Bei der gestern fortgefeßten ziehung der 4. Klaffe

1 Gewinn von 50000 Mt . auf Nr . 180129 . '
2 Gewinne von 15 000 Mt . auf Nr . 79 225 176 120 .
1 Gewinn von 10000 Mt . auf Nr . 13 433 .

Er soll theilweise abgebrochen und neu aufgebaut werden . Schon genug erfahren haben wird , entstehen und einem das Reisen

erfundene Patent -Doppelklaviatur, welche nach dem Urtheil der be- bendzug regelmäßig hier einliefe. Sollte das aber aus irgend
( Prämiirt ). Die von Herrn Emil Höfinghoff in Barmen gründlich verleidem. Genug , es wäre wünschenswerth , wenn der

deutendsten Tonkünstler der Gegenwart berufen ist, die gewöhnliche welchen Grünben nicht angängig sein, so verlege man den Zug aufeinfache Klaviatur auf die Dauer gänzlich zu verdrängen, ist soeben eine spätere Stunde , sorge aber dann für pünktliche Ankunft.auf der Jaternationalen Ausstellung fu Köln mit der goldenen Me¬ Ein Vielgereifter .

Leer, 5. Aug. Hier starb vor einigen Tagen im 77. Lebens- viatur war aus der Hof -Piazofortefabrit von Herm . Heiser u . Co. ,
daille prämiirt worden . Das ausgestellte Pianino mit dieser Kla¬

Angekommene Schiffe .
jahre der Geh . Regierungs -Rath Rudolf Schepler , der in früherer in Berlin . Wie wir hören , werden Pianinos mit dieser Klaviatur Im alten Hafen .
Zeit in politischen und firchlichen Körperschaften thätig war. Sohn bereits schon von verschiedenen größeren deutschen Pianofortefabrieken 6. /8.: „Maria“ , G. Thieben“ , von Lanhausen mit Mauersteinen.eines Justizraths in Aurich , wurde Rudolf Schepler Mitte der 30er hergestellt .

dto .
Jahre Amtsaffeffor auf der Insel Wilhelmsburg , dann Amtsaffeffor Paris , 1. Auguft . Ueber eine Rohrpoftverbindung zwischen

Norden und im Anfang der 50er Jahre Amtmann zu Aurich. Mit Frankreich und England berichtet die Handels- und Gewerbe-3tg . " 7. /8. : „Agnele“ , A. Wilters, von Lanhauſen mit Mauerſteinen.dem Umsturz der Verfassung im Jahre 1855 war er nicht einver Nachdem durch den bekannten Beschluß des englischen Oberhausesfanden, sondern sprach seine Mißbilligung darüber aus , infolge zwischen der französischen Küste bis in unbestimmte Zeiten vertagtdeffen er von dem Minister des Janern v. Borries auf Wartegeld worden ist, gewinnt der Plan einer Rohrpoftverbindung zwischen dengelegt wurde. Schepler überstedelte nach dem Oldenburgischen, wo beiden Ländern um so mehr an Bedeutung, als es die vermeintliche 180.die Stadt Jever bereit war , ihm die Bürgermeisterftelle zu über - Gefahr einer plöglichen Javafion Großbritanniens burch die Franzo¬tragen, doch lehnte er das Auerbieten ab. Als 1862 das Minifterium fen ausschließt . Der Durchmesser des Poftrohrs soll so groß sein,v. Hammerstein-Windthorst das Minifterium v. Borries ablößte, daß dieses den größten Theil des Briefverkehrs überwältigen faun .wurde Schepler wieder in den Staatsdienft gezogen und zum Amt . Als Uebergangsort ist die schmalfte Stelle des Kanals zwischenmann in Neuenhaus in Bentheimischen ernannt . Im Anfang der Dover und Calais in Aussicht genommen , und zwei möglichst düen70er Jahre wurde er Kreis - und Amtshauptmann zu Leer, trat wasdige Stahlrohre von je 1. 80 m Durchmesser , welche in eineraber gegen Ende des Jahrzehnts in den Ruhestund . Er überstedelte Höhe von 50 m über der Meeresoberfläche an manasdiden Stahl¬
nach Hannover, kehrte aber im vorigen Jahre nach Ostfriesland brath -tauen aufgehängt werden , sollen zur Aufnahme leichter Briefs

zurüd. Schepler huldigte sehr gemäßigten Anschauungen auf firch- wagen dienen . Die Drahttaue folles alle 1200 - 1500 m über
lichem wie auf politischem Gebiet . mäßig starte Pfeiler gehen , welche sich in einfacher Weise an gün - 3 Gminne von 10000 Mt . auf Nr . 23966 25 317 178243 .Leer , 7. Auguft . Laut Bureau Veritas " erlitten im Monat ftigen Punkten des Meeresboden befestigen laffen . Als Betriebskraft 37 Gewinne von 3000 Mt . auf Nr . 5185 8273 9881 16549 26 152

Juni 59 Segelschiffe, darunter 3 deutsche, sowie 10 Dampfer See- für die etwa 600 Pfund Briefschaften faffenben Wagen ist die Glet- 30922 34310 35634 36573 38945 45315 56 411 59905 60 033 70 520
unfälle . Von den Seglern find 8 als verschollen angegeben . 71374 72 317 82729 85307 94 386 97836 98348 99 340 110113 113123tricität gewählt worden , welche durch eine geeignete , durch die Rohre 119 114 122514 132 305 133615 134 842 145131 146 257 150837 164485

Otterndorf , 6. Aug . In Lüdingworth wurden gestern während gehende Leitung auf an den Wages montirter Dynamos übertragen 165 204 173227 181 282 .
eines Gewitters von einem gewaltigen Wirbelwind 2 Häuser zerstört wird und die Wagenräder in Umdrehung verfest . Der Plan ge¬
und zahlreiche Getreidehocken in die Luft geschleudert . winnt um so eher die Aussicht auf eine aaye Verwirklichung , als

Weener , 6. Aug. Das Königl . Landrathsamt in Weener er die Kosten verhältnißmäßig wenig , nämlich aur 18 Millionen Mart ,
läßt folgende beachtenswerthe Bekanntmachung : „ Troß der günstigen betragen .
Witterung ist das Heu in verschiedenen Orten doch nicht in ge = Die „Fr . Gl . " schreiben : Ja Cincinnati haben jeßt drei
nügend trockenem Zustande eingefahren worden , so daß Gefahr der große Kirchenparteien eine Bewegung in' s Leben gerufen , welche die
Selbstentzündung nicht ausgeschloffen ist. Es wird daher den Be- Schließung der Kirche während der Monate Juli , August und Sep¬
theiligten besondere Vorsicht und aufmerksame Beobachtung des ein - tember bezweckt . Die dortiges Seelsorger wollen eben Ferien haben ,
gescheuerten Heus und Getreides empfohlen . Die Gemeindevorstände und der an der Spiße der Bewegung stehende Glaubenswächter er
wollen für ortsübliche Bekanntmachung in ihren Gemeinden Sorge flärt in einem Rundschreiben : Gelingt es dem Fürften des Bösen ,
tragen , außerdem das Heu und die Henhaufen von Zeit zu Zeit so da gebeißen Beelzebub , im Juli , Auguft und September , bie Her
untersuchen und das Nöthige zur Verhütung von Feuersgefahr zen unserer Schäflein zu ergattern , so werden wir ihm im Oktober

mit desto größerem Eifer zu Leibe rücken , daß er heutend hinabfährt
in dem Pfuhl der Hölle . "

dabei anordnen .

陟

"
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5 Gewinne von 6000 Mt . auf Nr . 48 419 56 990 82328 115 289 123910 .

51 833 54528 54653 62 599 69 509 71 661 94 809 98 651 107 118 115478
28 Gewinne von 3000 Mt . auf Nr . 17 636 35 024 43 011 45827 47587

122 958 132414 150398 150 792 151 086 157358 163 648 164 103 172 559
181 657 183870 184633 185524.

Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4. Klasse 180 . Königlich preuß .

1 Gewinn von 30 000 Mt . auf Nr . 96663 .Alaffenlotterie fielen in der Vormittags -Ziehung:

Friedens betrachtet werden .

Telegraph . Depeschen des Wilhelmshavener Tageblattes .
Aldershot , 8. Auguft . Beim gestrigen Frühstück ant¬

wortete auf den Toast des Oberstkommandirenden Herzog von
Cambridge S . M. der Kaiser etwa Folgendes : Ich werde stets
die Traditionen guter Genossenschaft der beiden Nationen aufrecht¬
erhalten und hoffe, daß die Genossenschaft lange beſtehen möge .
Darauf hinweisend , wie beide vor länger als 26 Jahren nebenein =
ander ins Feld gezogen , sprach der Kaiser sich zuversichtlich dahin
aus , daß die zwischen deutschen und englischen Soldaten viele
Jahre hindurch bestandene Brüderschaft noch lange fortdauere .

Cowes , 8. Auguft . Bei dem Festmahl des Yachtgeschwader =
flubs am Dienstag antwortete der Kaiser auf den Toaft des Prinzen

Nordenham , 6. Aug. Se . Königl . Hoheit der Großherzog von Wales : Er schätze die Ehre , die ihm durch dieeu Ernennung
trafen heute Morgen 10 Uhr , begleitet von mehreren Herren des - Jezi follen auch unsere Bahnwaggons mit Automaten ver- zum Admiral der britischen Flotte zutheil geworden , sehr hoch und
Gefolges, mittelst Sonderzuges hier ein und begaben sich , von Sr . sehen werden und zwar sted es durchgehende Wages , in welchen frene fich, der Flottenbesichtigung beigewohnt zu haben , welche er
Königl . Hoheit dem Erbgroßherzog am Bahnhof empfangen , so- Automaten mit Chokolade , Zigarren und Kognak angebracht werden als die schönste der Welt betrachte . Deutschland besitze eine seinen
gleich über den mit Grün und Blumen reich geschmüdten Piers an sollen . Wie man hört , hat sich ein Korfortium hierzu gebildet , an Bedürfnissen entsprechende Armee ; wenn England eine seinen Er¬
Bord der Yacht Lehusahn " , die bereits gestern spät Abends hierher welchem hervorragende Fabrikanten dieser Branche fich betheiligen . forderniffen entsprechende Flotte habe, werde dies von Europa im
gelegt hatte. Die „Lehnsahn " segte sich alsbald in Bewegung und Das Gesuch um Geftattung der Anbringung von Automaten soll Allgemeinen als höchft wichtiger Faftor zur Aufrechterhaltung des
dampfte der Wesermündung zu. Nachmittags 5 Uhr tam die Nacht gegenwärtig dem Herrn Eisenbahnminister vorliegen.
wieber in Sicht , legte jedoch nicht an , sondern fegelte aufwärts nach Eine wohl einzig dastehende Photographie Kaiser Wilhelms
Brale. Der hier harrende Extrazug verließ gleich darauf die hiesige I. befindet sich im Nachlaß des kürzlich verstorbenen Bildhauers Keil.
Station und eilte nach Brate , um dort seine hohen Fahrgäste wieder Als Keil die bekannte Reiter -Statuette des Kaisers modellirte, wünschte
aufzunehmen. er den Siz des hohen Heren im Sattel recht genau wieberzugeben .

Bremerhaven, 6. Aug. (Allerhöchste Belohnung.) Wie er . Entgegenkommend , wie der greise Monarch war, ließ er aus der
innerlich , ist am 7. April d. J . die Geeftemünder Bart „Emilie ", Garbes du Corps-Kaserne ein hölzernes Springpferd kommen,
Kapt. Ohling, auf der Reise von Pensacola vach Brafe im atlam daffelbe fattela und sich auf ihm reitend photographieren. Die Platte
tischen Ocean led gesprungen und auf See verlaffen, wobei von der wurde vernichtet , den einzigen Abzug behielt Professor Keil.
aus 14 Mann bestehenden Befagung leider 3 Mann ertrunken find . Riel , 1. Auguft . Eine Probe militärischen Geistes legte heute
Die Rettung der übrigen Besaßung wurde durch den Liverpooler der 5jährige Soha eines Decksoffiziers einem alten General gegen Aug. 7. 2his¬
Dampfer „Holland ", Kapt. Foot, bewirkt und zwar mit deffen über ab. Als nämlich der Vater den hohen Vorgesezten grüßte, Aug.7. 360 .
eigenem Boot, burch den zweiten Offizier Griffis und 5 Manu von glaubte auch der Raabe dem legteren sein „Guten Morgen Exzellenz"
dem englischen Dampfer. Se . Majestät unser Kaifer haben nun zurufen zu müssen. Der Vater gerieth über die findliche Bordrei¬
mehr in Anerkennung dieser schwierigen und lebensgefährlimen ftigkeit in Verlegenheit und wies fein Söhnchen zurecht . Der Ge¬
Rettungsthat dem Kapitän Foot und dem zweiten Offizier Griffis meral aber faßte die Sache mit Humor auf und rief des Knabenfe eine goldene Uhr mit dem Allerhöchsten Bilde und dem Namens- heran, um ihn nach seinem Namen zu fragen . Der Heine Solbat
zuge, sowie den fünf Boots-Mannschaften je 100 Mart über- legte falutirend die Hand an seine Müße undantwortete in strammer und

Haltung : „ Hugo F . . . ., Exzellenz . "
Ein intereffanter Prozeß , der in Elberfeld zwischen dem

weisenlaffen.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Datum . Bett . 24 Stundent
2000 0 Cels . 0 Cels . Cels .

756. 5 16. 2

Stiche

fung .

SW

Stärte . Grab . Horm .
mm

cu - ni
23 cu -ni 6,0

cu - ni 0,2
8 h Abb . 759. 2 13,6

423 226762. 0 15. 1 17. 5 11. 3 WCW

Bemerkungen : 7. August : Am Tage mehrfach Negenschauer .

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Freitag, den 9. Auguft : 10,50 Uhr Vorm., 11,29 Uhr Nachm.

Lethbant, Filtale Whelmshaven.
Wilhelmshaven , 8. Auguft . Kursbericht der Oldenburgischen Spar =

4. pCt . Deutsche Reichsanleihe
31/2 pct . Deutsche Ketchsanlethe .

getauft verlauft
B 108,20 108,75
B 103,90 104,45

0 B 106,80 107,35
104,90 105,45
103,50 104,50

0 103 , 104 ,
Do Stüde à 100 M , 103,25 104,25

4 pet . Preußtsche consolidirte Anlethe
31 pet . bo .
31% pCt . Oldenb . Console

12 C

B
4 pet . Oldenburg . Kommunal - Anleihe
4 pt . DD.
31 pet . bo . 100,25 101,25
31/2 pet . Oldenb . Bodentredit -Pfandbriefe (hindbar ) 102,75 103,75
31% pet . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,60 103,15
3 pCt . Oldenburgische Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prtor . -Obligationen
3 pet . Hamburger Staats -Rente
5 pet . Jtaltentsche Rente (Stilde von 10000 Fres .

und darüber )

° 135,50 136,30
103,104 , -
103,80 104,35

94,20
103,50

Bapenburg, 6. Aug. Heute Nachmittag 5 Uhr lief der große
Dreimast-Schooner „Ludwig", Kapt. Meerjansen, mit Masten und Kaufmann F. C. und dem Besiger des „ Hotels zum Löwen " uab
Tafelage ausgerüstet, prächtig mit Flaggen geschmidt, vos ber des Theaterkafes Willy Besten geführt wurde, ist fürzlich vom
Abraham Bedmann' schen Werft glücklich vom Stapel. Bum Stapel- Oberlandesgericht in Köln entschieben worden. Gelegentlich einerlauf hatte fich eine nach Hunderten zählende Menschenmenge am fleinen Feier in dem genannten Café zur Zeit, als die MünzenDod eingefunden, welche das Schiff im Waffer mit Hurrah begrüßten. mit dem Bilonis Kaiser Friebrich III . sehr gesucht waren, tam es

Hannover, 8. Auguft. (Bum Kaiserempfange.) Nachdem Se . zwischen den Herren C. und B. über den Tageswerth solcher Zeha¬
Rajeftät der Kaiſer bie von ben städtiſchen Sollegien bargebotenen markstücke zu einem Disput, der bamit eadigte, daß der Hotelier 2.
feierlichkeiten gelegentlich feines Einzuges im September 5. J. an ausrief: „Für 12 M. per Stüd fönnen Sie mir 200 Stüd brin¬
enommen hat und mitgetheilt ist, daß Se. Majestät der Kaiser gea. " C. nahm die Sache ernst und lieferte am nächsten Tage¬

Ihre Majeftät die Kaiſerin am 12. September , Abends 7 Uhr, das Gespräch hatte Nachts gegen 2 Uhr stattgefunden - 200
eintreffen werden, hat gestern in einer breiftündigen, im Saale Friedrichettosen . Als B. die Annahme verweigerte, flagte C. auf

dieRünstlervereins abgehaltenen Sigung die städtische Kommiſſion Erfüllung des Geschäfts. Das Laubgericht in Elberfeld, wie auch
theBorschlägedes Künstlerausschusses out Herrichungber bemage das Oberlandesgericht in Köln erblickten aber in dem Handel nur,berathen. Die reichen und meist sehr schönen Entwürfe , die von was er thatfädlich war , ein Wirthshausgerede zu später Stunde ,
ben erſten unserer Künstler in etwa 60 Zeichnungen dargestellt sind und wiesen die Klage ab.and bei der Besichtigung größten Beifall fanden , wurden , nach dem
d. C.", garrenfabrikant in Düsseldorf auf Grund eines Preisausschreibens

tauſch der Meinungen über Ausführbarkeit und Wirkung bis auf als dasjenige herausgefunden, welches am geeignetsten erscheint, deneinen Entwurf , zu dessen Ausführung die im Voranschlage ausge - Fremdling Bigarre " zu verdrängen . Wir werden jest also nur noch |
ten

rauchen. Das von und Ohrengeräuſchen gezellt wurde, i bereit, eine Beſchreibung, veſſelben, inden ersten Tagen des nächsten Monats (nicht am 10 oder 11. ) Pfarrer Zeller in Waiblingen bei Stuttgart. Er erhielt den aus- deutscher Sprache allen Ansucherngratis zu übersenden . Adr .: J. S.Nicholſonbeginnen.

- Rauchrolle " so heißt jenes vielsagende Wort , das ein Zi

gefeßten ersten Preis mit 100 Mart .

4 , pet . Warps - Sptun . -Prtorität . rückzahlb . à 105
3 pCt , Baden -Badenter Stadtanlethe D
31 pt . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .- Bant

93,10 93,65
99,15 99,90

4 pct . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit - ftten -Bant 103 , 103,35
Wechs. auf Amsterdam hurz für Suld . 100 in Mt. 168,80 169,60
Wechs . auf London turz für 1 str . in Mt . 20,41 20,51
Wechs . auf Newport turz für 1 Doll . tn M . 4,16 4,21

Discout der Deutschen Reichsbaut 3 pct .

B

ür Taube
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von 23jähriger Taubheit

Wien IX . , Kollingaffe 4 .



Tüchtige
Maschinenbauer , Mechaniker¬
Gehülfen , Dreher und Hobler
finden dauernde Beschäftigung bei
hohem Lohn und Accord .

Kaiserl . Torpedo - Depot
Friedrichsort .

Bekanntmachung .
Auf Grund der § § 5 und 6 der

Allerhöchsten Verordnung vom 20 . Sep¬

tember 1867 , betreffend die Polizei¬
Verwaltung in den neu erworbenen
Landestheilen , wird nach Anhörung des

Magistrats und mit Genehmigung der
Königl . Landdrostei zu Aurich nach¬
stehende Polizei - Verordnung erlassen .

Etablissement

Werner

Wilhelms Höhe

Werner

Sonntag , den 11 . Auguft cr . :

Polizei -Verordnung. Grosse Garten -Musik und BALL ,
§ 1 . verb . mit großem Brillant - Land - u . Wasser - Feuerwerk

Jeber Führer eines nicht zur Kaiserl. auf der Jade und bengalischer Beleuchtung der Banter Kirchruine , arr . vom Kunstfeuerwerker Herrn
Deutschen Marine gehörenden See¬ H . Abow aus Bremen .
oder Küstenschiffes , sobald es auf der
Rhede Anker geworfen und resp . wenn Schluß Tableaug : Es wird angenommen , daß Piratenschiffe ( Seeräuber ) einen Angriff

dies auch nicht geschehen ist, bevor es auf das Etablissement Wilhelmshöhe unternehmen , aber durch die Wachsamkeit bombardirt

in einen ( Kriegs - oder Kauffahrtei - ) und in die Luft gefprengt werden .

Hafen einläuft , ist verpflichtet , sich auf
dem Königl . Amte hier unter Abgabe und
der Musterrolle und der Papiere der
Mannschaften resp . Passagierpässe zu
melden .

Gleichzeitig hat der Schiffsführer
anzuzeigen , was das Schiff im All¬

2

Aufsteigen eines Riesen-Luftballons . Zur Belustigung eine Kletterstange , Kopfschlagen, Schaukel¬
Turn -Apparate . Anfang 4 Uhr Nachm . Entree à Person 20 Pfg . , Kinder frei .

Zu diesem großartigen Unternehmen laden freundlichst ein
H . Abow , Kunstfeuerwerker .

Am nächsten Dienstag ,

3 Bferde (Doppel-Bonys,Ifa

gemeinen geladen bat, insbesondere , den 13. d . M. , Nachm . 1 Uhr ,
was für Mengen von leicht explodiren sollen bet des meil . Hofbäckers
den, leicht entzündlichen oder solchen . Ihnken in Jever Behausung :
Gegenständen , welche eine Erbizung
oder Entzündung verursachen können

( als z. B. Pulver , Petroleum , Theer ,
Baumwolle , ungelöschten Kalt , Schwe
felsäure ) fich an Bord befinden , was
und wie viel von Gegenständen dieser
Art aus dem Schiffe oder in dasselbe
gebracht werden sollen .

Diese Anzeigepflicht erneuert sich,
so oft in den mitgetheilten Dispofitionen
Menderungen eintreten und trifft außer
den Führer des Schiffes Jeben , ber

nicht im Auftrage des Führers -
solche Gegenstände von oder an Bord
des Schiffes bringt ober bringen läßt
ober dort aufbewahrt hat .

bellen ),
schirre (Kummt - u . Ackergeschirr ) ,
1 Phaeton , 1 Ackerwagen , 1

Raschschlitten mit Geläute, 1

Kesselofen , zum Kochen von
Viehfutter geeignet , und sonstige
Sachen

auf Zahlungsfrist verkauft werden .
Kaufliebhaber werden eingeladen .

Jever , den 7. August 1889 .

Cohen , Auct .

LogisBet Behinderung des Schiffsführers
geht die vorgedachte Melbe - und An¬
zeigepflicht auf deffen Stellvertreter für 1 oder 2 Mann mit oder ohne

Beköstigung nachzuweisen
( Steuermann 2c . ) über .

§ 2 .

Zuwiderhandlungen gegen diese Vor .
schriften ziehen eine Geldstrafe bis zu

Marktstraße 39.
Zu vermiethen

30 Mr. nach fich, an deren Stelle im eine freundlich möblirte Wohn- und
Unvermögensfalle berhältnißmäßige Schlafftube .
Haftstrafe tritt .

§ 3 .

Die dieser Verordnung entgegenstehen¬

Manteuffelstraße 5 .

Zu vermiethen

C . H . Werner , Restaurateur .

Geschäfts - Empfehlung .
Den geehrten Herrschaften von Wilhelmshaven und Umgegend

die ergebene Anzeige , daß ich hierselbst eine

Maschinen -Strickerei
errichtet habe . Jo empfehle mich zur Anfertigung von

Strümpfen, Unterzeugen, Knaben- u. Mädchen-Anzügen
in nur bester Ausführung . Zugleich halte vorzügliches Strumpf¬

garn zum Selbstanfertigen bestens empfohlen . Das Anftriden
wollener und baumwollener Strümpfe wird schnellstens besorgt .

Hochachtungsvoll

Marie Kluge , Alfheppens , Altemarktftr . 66 .

Bu vermiethen
per 1. September, event!. auch später in meinem neuerbauten Wohnhause zu
Kopperhörn

mehrere große und kleinere Wohnungen .
Ferner habe daselbst per 1. September oder später

zwei Läden nebst Wohnungen ,
passend für eine Schlachteret , bezw . Bäckerei , zu vermiethen .

W. Matschos , Ropperhörn .

Vereinigung der Offiziere des
Benclaubfenstandes .

Am Sonnabend , 10 . d . M . ,
Abends 8 Uhr ( Bahnhof ) :

Versammlung .
Männer- Gesangy. Nordost,

Die regelmäßigen Uebungsstunden
beginnen am

Freitag , den 9 . d . Mts .

Nach der Uebungsstunde am 9. ds.
Besprechung über ein Sommerver .
gnügen . Der Vorstand .

Krieger
und

fer amigund Hater - Kampfgenossen¬
Verein

Heppens .

Sonnabend , den 10 . d . Mts . ,
Abends 8 Uhr :

Versammlung
Der Vorstand .im Vereinslokal .

Banter Consumverein e. G.
Sonntag , 11 . August er . ,

Nachmittags 2 Uhr :

General Versammlung
im Saale des

Herrn Hug , Zur Arche " .

Tagesordnung :
1) Geschäftsbericht und Vertheilung

des Reingewinns ,
2 ) Anschluß an den Berband ,

3 ) Ergänzungswahl des Vorstandes ,
4 ) Verschiedenes .

Der Vorstand .

NB . Is Vereinslieferant ist dem

Berein beigetreten :

Herr G . A . Janssen , Bäcker¬
meister , Belfort , Werftstraße 10 .

Oldenburg .
D .

Bringe meine reiche Auswahl

Luruswagen
in gütige Erinnerung , mache besonders
aufmerksam auf Natur - Wagen und
herrschaftliche Landaner .

W . Lühr , Wagenfabrik .

Bouquetts ,
Kränze

möbiirtes Zimmer in derNähe zu vermiethen Ein gebild . Mädchen und Guirlanden u .den Bestimmungen der Hafen -Ordnung auf sosort oder zum 15. d. Wits . ein
vom 10. April 1864 ( Ges . Bl . für das

Jade -Gebiet St. 2) werden hiermit auf
gehoben .

Aurich , den 6. April 1880 .

Der Königl . Amtshauptmann .
J . V .

gez . v . Winterfeld .

Vorstehende Polizei - Verordnung wird
hierdurch mit dem Bemerken zur öffent

der Werft und des Torpedo-Depois.
Näh . zu erfr . in der Erp . d . Bl .

Zu vermiethen

Wohnung zu 150 Mk .
zum 1. Septbr . und 1. Novbr . je eine

Satann .

lichen Kenntniß gebracht, daß hierdurch Einemöbl . Wohnung
selbstverständlich das Reichs -Kriegshafen¬
Gefes vom 19 . Juni 1883 und die auf sofort zu vermiethen .

daffelbe gegründeten See - Polizei -Verord¬
nungen in feiner Weise berührt werden .

Attestraße 13 , 1 Tr .

angefertigt .
zum 1. November eine Unterwob : sucht Stelle zur Stüße der werden zu jeder Zeit geschmackvoll
nung von 4 Räumen nebst Zubehör . Hausfrau . Offerten unter A. M.

Grenzstraße 30 . 140 befördert die Erp . d . Bl .

Geincht Bu faufen gesucht G. Stephan ,
ein ordentliches Dienstmädchen ausländische Gegenstände , als :
zum 1. September .

Berl. Roenstraße 55. Speere , Pfeile etc , etc .

Gesucht
auf sofort ein Bäckergesell .

Heinr . Janssen , Bant ,
Wilhelmsh . Straße .

Wilhelmshaven , den 4. Auguſt 1889. Gutes Logis 3um 1. September ein tüchtiges
Der Hilfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .

für einen anständigen jungen Mann .
Lothringen , Ostfriesenstraße 55 ,

oben links .

Ein kleines möbl . Zimmer ist auf

Der Heberollen -Auszug des 1. Quars fof . od. spät . pr . Mon. 12 W. zu verm

tale 1889 der Versicherungs -Anstalt

der Hannoverschen Baugewerks - Berufs¬
Genossenschaft liegt vom 10 . d . Mts .

Bismardstraße 20 , am Bart .

Dienstmädchen
gesucht , welches gut fochen kann .

Kronprinzenstraße 2 , part .

Gesucht

Offerten mit Preis unter Nr . 250 an

die Erp . d . Bl . erbeten .

Prima neue

Kunst - u . Handelsgärtnere
Ditfriesenstr . 69 , am Bart .

Hochfeines

Emder Vollheringe, Speise öl
Stück 5 Bfg . , empfiehlt

R . H . Janssen ,
Göterstraße 4 , Marktstraße 39 .

Prima

zu vermiethen einMädchenv. 15-16 Jahren. Speiseschmalz ,
während zweier Wochen zur Einsicht zum 1. September oder später ein

der Betheiligten imim Magiftrats¬
Bureau aus .

Wilhelmshaven , 6. August 1889 .

Der Magistrat .

Gemüse -Keller .
J . G . Gehrels , Roonftr . 95 .

Zu vermiethen
Bekanntmachung . auf sofort oder später eine
In Veranlassung der in Oldenburg

stattfindenden Landesthierschau wird Wohnung mit Wasserleitung,

Folkert Popken , am Park .

Gesucht

solider Arbeiter
auf sogleich ein

zum Kohlen . Ausfahren .

H . Begemann , Bant .

der Dampfer ,,Edwarden " am Freitag , bestehend aus 4 oder auch 5 Räumen . Auf sofort Arbeiter
den 9. , Sonnabend , den 10. , und
Sonntag , den 11. Auguft d . J . , Mor¬

Heinemann , Mittelstraße 4 .

gens um 5 Uhr, von Edwarderhorne Ein junger Mann bei meinen Dampföresſchmaſchinen ge¬
hierher und an den beiden erstgenannten

Tagen Abends um 9 Uhr von bier erhält freundliches Logis .
nach Eckwarderhörne fahren . Am

Sonntag , den 11 . b . Mts . , macht der
Dampfer die lettgenannte Fahrt Abends

Kleinert , Bahnhofstraße 5 .

Täglich dreimal

zu der fahrplanmäßigen Zeit um frische Milch
9 Uhr Abends . bat abzugeben

Wilhelmshaven , den 3. August 1889. Folkert Popken , Bismarckstr . 34 .
Der Magistrat .

Gesucht 10 Mädchen
Zum 1. September oder später eine a . gl . nach Bremen .

Wohnung zu vermiethen bei
J . Schwert , Bant , Ankerstr .

Frau Nicklefs , Bremen ,

Varel .

à Pfund 45 Pfg . ,
empfiehlt

H . Begemann ,
Bant .

sin noch gut erhaltenes

empfiehlt

Rich . Lehmann ,
Bismarcftr . 15 u . Belfort .

Die Pachtgelder
für die Gärten an der Kaiserstr . und

südlich des Ems -Jade -Kanals find

fällig und spätestens bis zum 15 . Aug
zu entrichten . G . A . Pilling .

Intern .

Möbel-Transport-Verband
Zweirad , Empfehle meinen

50 " halb vernickelt , hinten und vorn

Rugellager , ist incl . Glode und La¬

terne billig zu verkaufen . R. fl . unter

R. S. in der Erp . d . Bl .

Gesuchtfuct .

R . J . Ruschmann , zum 1. September eine Wohnung
von einer kinderlosen Familie im
Preise von 120 - 180 M. , am liebsten
im Stadttheil Wilhelmshaven . Off . |

unter F. Sch . an die Grp . d . Bl . erb .
Prima neue

Emder Vollheringe,
3 Stü 20 Pfg . ,

Erdbeersaft
empfiehlt aus feinsten Waldbeeren , pr . Rilo

H . Begemann , 1 art 50 fg. empfiehlt die
Apotheke in Remda ( Thür . ) .Bant .Kl . Annenstr . 19a .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Möbelwagen
zur Rückbeladung nach Hamburg
Bremen , Kiel , Berlin , Wei
mar 2c .

Karl Griffel .

Danksagung .
Zurückgekehrt vom Grabe unserer

lieben Kinder sagen wir Allen , die

uns in diesen schweren Tagen ihre

herzliche Theilnahme bewiesen, ſowie

mit Trost , Rath und Hülfe zur Seite
standen , unseren herzlichsten Dank .

L . Thaden und Frau .
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